
 

 

 

Häufige Fragen zu „Wohnen 24-Stunden-Betreuung“ in Schloss Puchberg 

 

1. Wer kann einziehen? 
Pflegebedürftige, ältere Menschen, die auf eine 24-Stunden-Betreuung angewiesen sind 
und deren Betreuung in der Corona-Zeit ansonsten nicht sichergestellt werden kann. 
 

2. Wie sehen die Zimmer aus? 
Es stehen 30 Einzelzimmer mit Dusche und WC zur Verfügung. Die Zimmer sind mit 
Radiowecker, Schreibtisch, Föhn, Vergrößerungsspiegel und zum Teil mit Pflegebett 
ausgestattet. Es gibt einen kostenlosen Internetzugang und die Anschlussmöglichkeit für 
einen Flachbildfernseher (kostenpflichtig). Bilder finden Sie hier: 
https://schlosspuchberg.at/tagung/naechtigung 
 

3. Wie sehen der Tagesablauf und die Verpflegung au s? 
Der Tagesablauf richtet sich nach den individuellen Gewohnheiten der Gäste. Das 
Frühstück wird von den Caritas-MitarbeiterInnen zubereitet, es gibt dafür keine fix 
vorgegebene Uhrzeit. Das Mittagessen wird von einer Mitarbeiterin von einem 
Seniorenwohnhaus in der Nähe geholt. Die BewohnerInnen können täglich aus zwei Menüs 
wählen. Das Mittagessen kann ab ca. 11:30 Uhr eingenommen werden. Das Abendessen 
wird von den MitarbeiterInnen zubereitet. Je nach Wunsch der Gäste kann es eine Jause 
oder ein schnelles, warmes Gericht sein. Die Essenszeit ist flexibel. 
Die Caritas-MitarbeiterInnen unterstützen bei der Körperpflege und im Tagesablauf, wo es 
notwendig ist. Die Aktivitäten richten sich nach den Gewohnheiten und Vorlieben der Gäste. 
Es kann gemeinsam gelesen, gesungen, musiziert oder gespielt werden. Spaziergänge im 
schönen Park sind ebenso möglich.  
 

4. Wer übernimmt die Betreuung? 
Bis zu 15 Gäste werden tagsüber von zwei Caritas-MitarbeiterInnen betreut. Nachts ist eine 
Mitarbeiterin fix vor Ort. Eine weitere Mitarbeiterin steht in Bereitschaft zur Verfügung.  
Die Caritas-MitarbeiterInnen sind Diplom- und Fach-SozialbetreuerInnen sowie 
FamilienbegleiterInnen.  
Die medizinische Versorgung und die einhergehende Qualitätsvisite werden zusätzlich 
durch eine diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegerin übernommen. 
  

5. Dürfen die Gäste Besuche empfangen? 
Um die betreuten Menschen und die MitarbeiterInnen vor Ansteckung zu schützen, gelten 
dieselben Schutzmaßnahmen wie in einem Seniorenwohnhaus. Das bedeutet, dass 
Besuche nur eingeschränkt unter Vorankündigung und Einhaltung der Hygienevorschriften 
sowie des Mindestabstandes – bevorzugt im Freien – stattfinden können. 
 

6. Wie erfolgt die Zuteilung zu diesem Wohnangebot?  
Die Caritas OÖ hat dieses Wohnangebot in Zusammenarbeit mit der Diözese Linz und dem 
Land OÖ geschaffen. Die Zuteilung erfolgt nach Dringlichkeit über Meldungen bei der 
Hotline für 24-Stunden-Betreuung des Landes Oberösterreich unter der Tel. Nummer 0732 / 
7720 78333.  
 



7. Was kostet das Wohnen 24-Stunden-Betreuung in Sc hloss Puchberg? 
Der Tagsatz beträgt 77,67 Euro. Das Land OÖ übernimmt einen Teil der Kosten. Der 
Selbstkostenanteil ist abhängig von der Pflegegeldstufe und beläuft sich im Schnitt inkl. 
Pflegegeld auf (vorbehaltlich Tippfehler):  
 
Pflegestufe 0: 38,80 Euro / Tag 
Pflegestufe 1: 41,50 Euro / Tag 
Pflegestufe 2: 43,70 Euro / Tag 
Pflegestufe 3: 46,50 Euro / Tag 
Pflegestufe 4: 50,30 Euro / Tag 
Pflegestufe 5: 54,50 Euro / Tag 
Pflegestufe 6: 60,60 Euro / Tag 
Pflegestufe 7: 67,50 Euro / Tag 
 

 


